
1

schorschschorsch evangelische georgs - kirchengemeinde dortmundevangelische georgs - kirchengemeinde dortmund
Nr. 57

Dezember- 
Februar

ge
or

gs
ge

m
ei

nd
e.

de
 •

 fa
ce

bo
ok

.c
om

/g
eo

rg
sg

em
ei

nd
ed

o

georgsgemeinde.de/youtube

•	 Kindergartenleitungen stellen sich vor•	 Kindergartenleitungen stellen sich vor
• 	Lebendiger Adventskalender• 	Lebendiger Adventskalender
• 	Zelterplakette für den Kirchen- und Konzertchor • 	Zelterplakette für den Kirchen- und Konzertchor 
•	 Neues Gottesdienstkonzept•	 Neues Gottesdienstkonzept



2

Spendenkonto
Sparkasse Dortmund 
IBAN DE59 4405 0199 0422 0216 20
Nennen Sie bitte den Spendenzweck auf dem 
Überweisungsträger. Für eine Spendenquittung 
tragen Sie bitte zusätzlich Ihre Anschrift ein. 
Herzlichen Dank!

Impressum
4 x  jährlich erscheinender Gemeindebrief der 
Evangelischen Georgs-Kirchengemeinde 
Dortmund.  
Fotos in dieser Ausgabe 
© Adobe Stock , Depositphotos.com und 
eigene Fotos
Herausgeber 
Presbyterium der Gemeinde. 
Auflage 
7.000 
Druck 
color-offset-wälter GmbH & Co. KG, Dortmund, 
Redaktion
D. Biederbeck, U. Böttcher, 
K. Knorrek, Dr. J. Majoros
Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 20.01.2023
Kontakt
schorsch@georgsgemeinde.de

Anzeigenpreise für 4 Ausgaben 
Format 1 200 € (bis 70 cm²) 
Format 2 375 € (bis 140 cm²)

Format 3 500 € (bis 210 cm²)

Format 4 700 € (bis 280 cm²)

Format 5 850 € (bis 420 cm²)

 
Die im Gemeindebrief abgedruckten Texte 
müssen nicht mit der Meinung 
der Redaktion / des Herausgebers
übereinstimmen!



3

Liebe Leserinnen und Leser,

immer aktuell informiert sein
YouTube direkt zu den Gemeindevideos
Facebook direkt zu Facebook
schorschaktuell monatlich aktuell informiert werden
Newsletter Keine Veranstaltung verpassen
Ticketshop Tickets für Veranstaltungen buchen 

November, warme Temperaturen - ein 
Blick aus dem Fenster zeigt strahlend 
blauen Himmel - und eigentlich müsste 
der Rasen schon wieder gemäht wer-
den. Im November! OK - es gibt drin-
gendere Probleme als mein stetig (auch 
im November noch) wachsender Rasen 
und meine Abneigung gegen Rasen 
mähen...

Dieser schorsch ist umfangreicher 
als die letzten Ausgaben, nämlich um 
genau vier Seiten. Das zeigt: Endlich 
scheint das Gemeindeleben wieder 
Fahrt aufzunehmen. Von vielen 
sehens- und hörenswerten Veranstal-
tungen  können Sie in diesem Gemein-
debrief lesen. 

Bitte nehmen Sie das Angebot wahr!

Aber auch darüber hinaus gibt es ei-
niges zu berichten: 
Ab Januar wird ein neues Gottesdienst-
konzept umgesetzt und die Energiekri-
se hinterlässt ihre Spuren auch in der 
Georgsgemeinde.
Die Leitung des Kindergartens Sölde 
und des Familienzentrums Mark liegt 
in neuen Händen.
Prädikantin Dorothe Friedrich stellt 
sich vor. 
Auch in diesem Jahr wird es einen 
lebendigen Adventskalender geben - 
Informationen dazu lesen Sie in diesem 
schorsch, die Stationen werden, sobald 
sie vorliegen auf unserer Web-Seite zu 

finden sein. 
Ach ja - Weihnachten. Irgendwie fällt 
es schwer, bei diesem Wetter an Weih-
nachten zu denken. Ich bin aber sicher: 
die richtige Weihnachtsstimmung 
wird noch aufkommen. Auf der letzten 
Umschlagseite sehen Sie alle Festtags- 
Gottesdienste, zu denen Sie herzlich 
eingeladen sind.

Im Namen des Redaktionsteams 
wünsche ich Ihnen eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit und 
einen guten Start in das Jahr 2023, das 
hoffentlich friedfertiger wird als das 
Jahr 2022. 

Ulrich Böttcher

georgsgemeinde.de

schorschaktuell TicketshopYouTube NewsletterFacebook
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ANDACHT

Andacht von Prädikantin Dorothe Friedrich 

MEINE STÄRKE UND MEIN LIED IST DER HERR

   4

Liebe Schorschlerinnen 
und Schorschler!

Am Allerheiligen-Tag bin ich mit 
meinem Mann an der Ruhr eine 
Runde spazieren gegangen. Wir 
waren schon etwas spät, die Son-
ne stand schon recht tief. Auf 
einer kleinen Brücke über einem 
Parallelbach der Ruhr habe ich 
dem schnell fließenden Wasser 
zugeschaut. Und während ich so 
schaute, fiel mein Blick auf einen 
kleinen Schwarm Mücken, die 
im Abendlicht über dem Wasser 
tanzten. Spontan fiel mir das Lied 
ein: „Weißt du wieviel Sternlein 
stehen“, denn eine Strophe davon 
beinhaltet auch die Mücklein. Aber 
bei den Sternen sind meine Gedan-
ken hängen geblieben. 
Sterne – Lichtpunkte am Himmel. 
Die Milchstraße mit ihren un-
zähligen kleinen Sternen. Es ist 
wunderschön, bei klarem Himmel 
die Sterne anzusehen. Ich tue das 
unheimlich gerne. Der Polarstern 
ist immer zu finden. Und wie doll 
muss er strahlen, dass wir ihn auch 

so weit weg so hell ausmachen 
können. Es ist ein Fixpunkt
am Himmel, der immer zu finden 
ist, jede Nacht.
Nun sind die Tage wieder kürzer, 
es wird früher dunkel. Kerzen hal-
ten wieder Einzug, um uns etwas 
mehr Licht und Gemütlichkeit zu 
verschaffen. In ein paar Wochen ist 
das Jahr schon wieder zu Ende und 
es beginnt ein Neues. Der Jahres-
kreislauf wiederholt sich ständig, 
konstant, gleichbleibend, verläss-
lich. Genauso, wie die Sterne jede 
Nacht verlässlich funkeln, immer 
an ihrem festen Platz. Und in 
dieser Zeit der Dunkelheit sehnen 
wir uns noch mehr nach Licht. Wir 
brauchen Licht zum Leben, wie die 
Luft zum Atmen. Und ein verläss-
liches Licht, dem wir in dieser 
dunklen Zeit entgegen gehen, ist 
der Weihnachtsstern. Der Weih-
nachtsstern, der alles überstrahlt 
und uns den Geburtstag Jesu 
anzeigt. Der Geburtstag des Gottes-
Sohnes, mit dem Gott uns ihre Lie-
be lebendig werden lässt. Für uns! 
Der Stern, der uns jedes Jahr, kon-

stant, verlässlich, immer wieder an 
diese Liebe erinnert. Diese Liebe ist 
jederzeit – aber auch und gerade 
in dunklen Tagen- verlässlich und 
konstant für uns da. Sie strahlt in 
unsere Herzen, wenn wir sie dafür 
öffnen. Und wenn wir unsere Her-
zen öffnen, strahlt es in uns und 
aus uns heraus und multipliziert 
sich. Diese Liebe macht uns inner-
lich hell. Und sie hilft unserer mü-
den Seele, die oft mit viel Sorgen 
belastet ist, trotzdem zuversichtlich 
und hoffnungsfroh bleiben zu kön-
nen. „Ich bin das Licht der Welt“ 
sagt uns Gott zu. Konstant, verläss-
lich, immer für uns da. Das ist die 
Botschaft, an die uns der
Weihnachtsstern mit dem Geburts-
tag Jesu immer wieder erinnert - 
verlässlich und immerwährend je-
des Jahr aufs Neue. Und er scheint 
für dich und mich.
Kommt behütet und als Kinder des 
Lichts hoffnungsfroh durch die 
dunkle Zeit und in das Neue Jahr. 

Eure Dorothe Friedrich
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Im Dezemberdunkel 
tappe ich 

meiner Sehnsucht hinterher
So oft schon ins 
Leere gefasst. 

Durch Löcher gestolpert. 
An dornigen Zweigen mir 

das Hoffnungskleid zerrissen.
Da schweift am Horizont 

ein Stern.
Als suche jemand die Erde ab. 

Als hoffe er, im Lichtkegel 
einen Verlorenen zu entdecken.

Einer hat sich 
auf den Weg gemacht

zu mir. 
(Tina Willms)
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GOTTESDIENSTE

WEIHNACHTEN UND WINTERKIRCHE 
in der Georgsgemeinde

Die Energiekosten steigen in diesem 
Jahr trotz geplantem Gaspreisdeckel 
in schwindelnde Höhen. Das trifft 
auch die Kirchengemeinde hart. Große 
Räume, viele Flächen müssen geheizt 
werden. So sind allein 2021 Kosten in 
Höhe von fast 54.000 € entstanden. 
Die Kirchen sind dabei eine besondere 
Herausforderung.  
Darum hat das Presbyterium beschlos-
sen, von Januar bis März 2023 die 
Gottesdienste von der Evangelischen 
Kirche Sölde in den Saal des Gemein-
dehauses Sölde zu verlegen. Der Saal 
ist im Obergeschoss, kann aber per 
Aufzug barrierefrei erreicht werden. 
Es gibt noch zwei „Probegottesdienste“, 
bei denen der Ablauf und die Organi-
sation der geänderten Räumlichkeiten 
ausprobiert werden:  

1. Advent:  
Sonntag, 27. Nov., 18 Uhr, Gemeinde-
haus Sölde, Let`s go Gottesdienst 

2. Advent:  
Sonntag,  4. Dez., 11 Uhr, Gemeinde-
haus Sölde, Gottesdienst 

Die Große Kirche wird in den Winter-
monaten nur noch auf eine Mindest-
temperatur geheizt, was vor allem bei 
den Trauerfeiern spürbar wird. Auch 
in der Georgskirche wird die Tempe-

ratur merklich gesenkt – Decken zum 
Wärmen liegen bereit. 
Die Gottesdienste in den Weihnachts-
tagen und an Silvester werden auch in 
diesem Jahr in den Kirchen gefeiert.  
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GEMEINDELEBEN

Auch in dieser Adventszeit wollen wir uns wieder 
allabendlich unter diesem Motto gemeinsam auf 
den Weg machen und uns vom 1. bis zum 23. De-
zember jeden Abend um 18 Uhr bei einer anderen 
Familie draussen treffen und dort zusammen einen
15-20 minütigen adventlichen Impuls in Gestalt von 
Musik, gemeinsamem Gesang, Texten und Geschich-
ten erleben. 
Die jeweiligen Adressen werden Ende November als 
Flyer verteilt, in der Tageszeitung und unter georgs-
gemeinde.de veröffentlicht. 
Herzliche Einladung zur abendlichen Teilnahme! 
Rückfragen beantwortet gerne Beate Rensinghoff, 
Tel. 1894644

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 
Mache Dich auf und werde Licht!



8

NACHRUF

KLAUS BADE 
*17.04.1949 +25.09.2022

Christus spricht: Ihr werdet die Wahrheit erkennen, 
und die Wahrheit wird euch freimachen.  (Joh 8,32)

Klaus Bade kam über die Mitarbeit im Kindergarten-Elternrat im Jahr 
2000 ins Presbyterium, wo er 22 Jahre lang sehr engagiert die Geschicke 
der Gemeinde mit lenkte bis zuletzt. Seine beruflichen Kenntnisse im 
Bereich Finanzen und Haushalt kamen dem Presbyterium durch sein 
langjähriges Ehrenamt als Finanzkirchmeister zugute. Vor allem nach 
seinem Ruhestand nahm er dieses Amt fast wie im Hauptberuf wahr 
und war jederzeit ansprechbar für alle Aufgaben, die er sofort um-
setzte. Auch vor schwierigen Aufgaben scheute er nie zurück. In der 
Synode des Kirchenkreises Dortmund war er all die Jahre zuverlässiges 
Mitglied. Bei der Vereinigung unserer beiden Gemeinden war er nicht 
nur ein offener Gesprächspartner, sondern dachte auch voraus in die 
Zukunft. Als integrer, ehrlicher und pragmatischer Mensch war er all 
die Jahre ein echter Gewinn für unsere Gemeinde. Klaus Bade wollte 
nie im Mittelpunkt stehen, sondern zog lieber im Hintergrund die Fäden 
und war stets darauf bedacht, dass die Georgsgemeinde sparsam mit 
ihren Finanzen umgeht. Trotz seiner jahrelangen schweren Krankheit 
hat er unserer Gemeinde treu und bis an die Grenze der Belastung ge-
dient. Nun hat Gott ihn erlöst. Wir werden ihn in dankbarer und bester 
Erinnerung behalten, und unsere tiefe Anteilnahme gilt seiner Familie.

Pfarrer Klaus Knorrek
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PETER TRIPPE 
*21.09.1959 +31.07.2022

NACHRUF

Unser ehemaliger Küster der Georgsgemeinde ist am 
31. Juli 2022 im Alter von nur 62 Jahren gestorben. Peter 
Trippe wurde am 21. September 1959 geboren und wuchs 
in der Aplerbecker Mark auf. Nach einem Betriebswirt-
schaftsstudium und einer Ausbildung zum Programmie-
rer arbeitete er in der Folge lange Zeit im Garten- und 
Landschaftsbau. Im Rahmen seiner Anstellung bei der 
Garten- und Landschaftsbaufirma Riegger führte er u.a. 
auch für unsere Kirchengemeinde Gartenarbeiten durch 
und setzte Zäune, die heute noch stehen. Peter Trippe 
war über viele Jahre beim VfL Aplerbecker Mark in der 
Handballabteilung aktiv, anfangs als aktiver Spieler und 
später als Trainer. Als ehemaliger Küster der Petrikir-
che wurde er 2018 erst Hausmeister und 2019 Küster im 
Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße. Er trat damit in 
die Fußstapfen von Reinhard und Conny Ohm, die diesen 
Dienst über Jahrzehnte versehen hatten. In seine Zeit als 
Küster fiel u.a. der Aufbau unseres Public-Gardening-Pro-
jektes Georgsgarten am Tunnelweg, das er als erfahrener 
GaLa-Bauer mit Rat und Tat begleitete. 

Von mehreren Schicksalsschlägen gezeichnet erkrankte 
er schwer und konnte schließlich im Coronajahr 2020 
seinen Dienst nach und nach nicht mehr ausüben. Das 
war für die Gemeinde, aber vor allem für ihn und seine 
Familie eine schwere Zeit. Wir danken ihm für seinen 
engagierten und zuverlässigen Dienst, seine freundliche 
und kommunikative Art, mit der er seinen Dienst versah. 
Wir sind traurig, dass er jetzt viel zu früh gestorben ist. Er 
ruhe in Frieden bei Gott, unserem himmlischen Vater.

Pfarrer Dr. Johannes Majoros 
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MADELINE SCHMIDT
Die neue Leiterin des Evangelischen Familienzentrums Mark stellt sich vor

GEMEINDELEBEN

Liebe Georgsgemeinde, 

mit ein paar Zeilen möchte ich mich Ihnen gerne vorstellen. Mein Name ist Ma-
deline Schmidt und ich bin sehr stolz, dass ich das Evangelische Familienzentrum 
Aplerbecker Mark leiten darf. Ich bin 35 Jahre alt und lebe zusammen mit meinem 
Mann und unserer kleinen, weißen, frechen Chihuahua Hündin in dem schönen 
Lichtendorf. Neben meinem Traumjob der Einrichtungsleitung, mache ich viel 
Sport und singe und tanze für mein Leben gerne. 
Um Ihnen einen kleinen Einblick zu gewähren, wie ich in das Evangelische Fa-
milienzentrum der schönen Aplerbecker-Mark gekommen bin, erzähle ich Ihnen 
noch etwas darüber. Im Januar 2012 hat es mich hierher verschlagen, nachdem 
ich meine Ausbildung zur staatlich anerkannten Heilerziehungspflegerin in einer 
integrativen, anthroposophischen Einrichtung absolviert hatte. Nach meinem 
Werdegang von Gruppenmitarbeiterin, zur Gruppenleiterin und anschließender 
stellvertretenden Einrichtungsleitung, war mir ziemlich schnell klar, dass ich die 
Einrichtungsleitung genau dieser Einrichtung sein möchte. Damit ich diese Posi-
tion auch professionell ausführen kann, habe ich 2021 erfolgreich meine Weiter-
bildung zur Fachwirtin im Erziehungswesen, neben meiner Vollzeitbeschäftigung, 
abgeschlossen.  

Die inklusive Arbeit liegt mir sehr am Herzen, was mich auch damals zu dem 
Entschluss geführt hat, die Ausbildung zur Heilerziehungspflegerin zu absolvieren. Wichtig ist mir dabei aber nicht nur die 
Inklusion von Kindern mit und ohne Behinderung, sondern aller Kinder im Sinne des Gleichbehandlungssatzes. Doch mein 
Fokus liegt nicht allein nur auf der Inklusion, sondern auch auf der Partizipation. Diesen Ansatz des pädagogischen Prinzips, 
bei dem partizipative Bildungsprozesse in den Kompetenz- und Bildungsbereichen miteinander verknüpft werden, möchte 
ich in unserer Einrichtung mit meinem wunderbaren Team vertiefen. Mein Team besteht zurzeit aus 22 Mitarbeitern/Innen 
und ich bin stolz auf jeden einzelnen von ihnen. Sie leisten täglich einen hervorragenden Job und ohne sie wäre die Einrich-
tung nicht das, was sie darstellt.  
Ich freue mich auch auf eine tolle Zusammenarbeit mit Ihnen als Gemeinde und hoffe, dass ich Sie das ein oder andere Mal 
mit meinem Team und den 77 Kindern in dem ein oder anderen Gottesdienst überraschen kann.  

Ihre Madeline Schmidt
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GEMEINDELEBEN

PERSPEKTIV-Wechsel
Prädikantin Dorothe Friedrich

Hallo meine lieben Schorschlerinnen und Schorschler!

Viele von Euch und Ihnen kennen mich als Presbyterin unserer Gemeinde. Seit mehr als 15 Jahren bin ich hier in unserer 
Gemeinschaft aktiv. Vor allem die Jugend und die Gottesdienste liegen mir sehr am Herzen. Doch Anfang diesen Jahres habe 
ich den Vorsitz im Jugendausschuss abgegeben, weil ich mit erlangen der 6. Null dachte, dass es an der Zeit ist, den Jüngeren 
im Ausschuss Platz zu machen. 

Da ich von jeher sehr an Gottesdiensten und alternativen Gottesdienstformen interessiert bin, dachte ich mir, nun ist die Zeit 
mal die Perspektive zu wechseln und habe mir einen Herzenswunsch erfüllt und mich zur Prädikantin ausbilden lassen. 
(Kurze Begriffserklärung: eine Prädikantin macht ehrenamtliche Wortverkündigung). Meine Ausbildung begann im Januar 
2021 und ich habe sie erfolgreich im November 2021 abgeschlossen. Der theoretischen Ausbildung folgten dann noch Gottes-
dienst-Coaching und „Übungsgottesdienste“. Im Mai 2022 war in Anwesenheit der Superintendentin mein „Prüfungsgottes-
dienst“, der mit einem positiven 
Votum ausging – puh, war ich 
aufgeregt! 
Am 14.08. wurde ich dann in 
meinem gestalteten Gottesdienst, 
mit toller Unterstützung des 
Chores „aCHORd“ und mit einer 
vollen Kirche in mein Amt als Prä-
dikantin eingeführt. DANKE, dass 
ihr alle dabei gewesen seid! 
Nun kann ich aktiv werden und 
freue mich auf die Gottesdienste, 
die ich mit Euch feiern darf. 
Ich freue mich auch auf Wünsche 
oder Anregungen von Euch, wie 
ihr und Sie vielleicht gerne mal 
einen Gottesdienst feiern würden. 
Nur zu - traut euch!
Denn Kirche lässt sich nur gemein-
sam in Bewegung bringen und 
lebendig werden!
 
Herzlich Dorothe Friedrich
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GEMEINDELEBEN

TIM SCHIEFELBEIN
leitet jetzt den Kindergarten Sölde

Liebe Gemeinde, 
ich möchte mich Ihnen als neue Leitung des Evangelischen 
Kindergarten Sölde vorstellen. Bevor ich über mich erzähle, 
möchte ich mich bei meiner Vorgängerin Brigitte Kehe-Zöllkau 
für die ausführliche Übergabe und die tolle Vorarbeit bedan-
ken! Dein jahrelanges Engagement in einem tollen Kitateam 
hat mir den Einstieg sehr leicht gemacht.  
Jetzt zu mir: Ich bin Tim Schiefelbein, 30 Jahre jung, im 
nördlichen Flensburg geboren und aufgewachsen und seit 10 
Jahren in meiner Wahlheimat Dortmund wohnhaft. Ich lebe 
mit meiner Frau Mandy in Kirchlinde im Dortmunder Westen. 
Als werdende Eltern freuen wir uns nicht nur auf die neuen 
beruflichen, sondern auch privaten Herausforderungen.   
Meine ersten Schritte im sozialen Bereich habe ich in der 
Jugendhilfe in einer Wohngruppe mit dem Schwerpunkt 
Trauma gemacht. Ziemlich schnell hat es mich jedoch als 
Fachkraft für inklusive Bildung in die frühkindliche Erziehung 
gezogen. Fünf Jahre durfte ich im Petrikindergarten, in der 
Dortmunder Innenstadt, tolle Menschen kennenlernen und 
viele Erfahrungen sammeln, bis ich mich im Frühjahr 2022 
dazu entschieden habe mich auf die frei werdende Stelle als 
Einrichtungsleitung des Evangelischen Kindergarten Sölde zu 
bewerben. 
Mir liegt besonders viel daran, möglichst viele Menschen an 
der Gestaltung des Kindergartenalltags zu beteiligen. Dazu 
gehören natürlich im täglichen Kontakt hauptsächlich die Kin-
der, die Eltern und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Einrichtung. Doch wie ich schon lernen durfte, passiert auch 
im Kontakt mit der Gemeinde sehr viel und ich freue mich auf 
den Austausch und die gemeinsamen Aktivitäten.  
Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen Kindern, Eltern, Mitarbeitenden und Gemeindemitgliedern für den tollen Emp-
fang bedanken! Ich freue mich auf die neuen Herausforderungen und bin dankbar Teil der Georgsgemeinde sein zu dürfen.  

Tim Schiefelbein
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GEMEINDELEBEN

Dorothe Friedrich: 

AUF ZUR INSEL BORKUMENST 
Ostern 2023

Liebe Schorschlerinnen 
und Schorschler,
wie in jedem Jahr werde ich eine 
Gemeinde-Freizeit auf dem schönen 
Sandhaufen Borkum anbieten. Genau 
genommen zwei - jedoch ist die Som-
merferien-Freizeit bereits ausgebucht.
Für die Osterferien-Freizeit vom 08.04. 
- 15.04. 2023 (2. Osterferien-Woche ab 
Karsamstag) sind noch ein paar Plätze 
frei. 
Die Freizeit richtet sich in erster Linie 

an Familien, aber auch Großeltern mit 
Enkelkindern. Wir fahren gemeinsam 
mit Bus und Fähre und sind in der 
Ferien- und Freizeitstätte „Haus Alter 
Leuchtturm“ untergebracht und wol-
len eine erholsame Zeit auf der Insel 
verbringen. Es gibt abgesprochene, 
gemeinsame Aktivitäten, jedoch auch 
viel individuelle Zeit für Euch und 
Eure Familien. Getreu dem Motto: Alles 
kann, nichts muss. 
Die Insel bietet jede Menge Kilometer 

zum Rad fahren, laufen, einen unend-
lichen Sandstrand zum Seele baumeln 
lassen, gesundes Hochseeklima und 
Wind und Wolken!

Die Kinder werden bezuschusst und 
Sie können gerne bei mir einen Flyer 
anfordern. 

Tel: 44 12 44 oder per Mail: 
dorofriedrich@georgsgemeinde.de
Ich freue mich auf Eure Anfragen ! 
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ADVENTSMUSIK 
Advents- und Weihnachtlieder in der Sölder Kirche am 11. Dezember um 17 Uhr

Am dritten Advent findet die Adventsmusik mit aCHORd, dem Ökume-
nischen Kirchenchor, den aCHORd-Kids, den „Flötentönen“ (Leitung: 
Heike Meyer) und der Solistin Dita Kosmakova statt. In verschiedenen 
Besetzungen werden Advents- und Weihnachtslieder gesungen und 
gespielt. Die Gesamtleitung hat Bettina Knorrek. Der Eintritt ist frei; es 
wird am Ausgang eine Kollekte für die Kindernothilfe erbeten.
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Stefan Klebs

ZELTERPLAKETTE 
Höchste deutsche Chor-Ehrung für den Kirchen- und Konzertchor

Dem Kirchen- und Konzertchor wurde 
am 16.10.2022 mit der Zelterplakette 
die höchste deutsche Ehrung für Chöre 
verliehen – mit leichter Verspätung. 
Kennen Sie das? Man hat die Schlüssel 
verlegt und weiß nicht wo? So fühlten 
wir uns, als wir 2019 damit begannen 
die Feierlichkeiten für das 200. Beste-
hen der Kantorei in Aplerbeck, das im 
Jahr 2024 ansteht, vorzubereiten. Doch 
was war passiert? 
Über Jahrzehnte hinweg hieß es, der 
Chor habe die Ehrung in den 1950er 
Jahren erhalten. Sie sollte nur an Chöre 
verliehen werden, die nachweislich 
mindestens 100 Jahre durchgängig auch 
konzertant sangen und sich der musi-
kalischen Volksbildung und deutschem 
Liedgut verschrieben hatten. Viele Do-
kumente, die der Chor selbst über Jahr-
zehnte gesammelt hat um die Geschich-
te lebendig zu halten, ließen ebenfalls 
darauf schließen: Diakon Koch, der den 
Chor über gut 40 Jahre bis in die 1970er 
Jahre leitete, hat sich kurz nach Stiftung 
des Preises durch den Bundespräsi-
denten Heuss für eine Auszeichnung 
des Chores eingesetzt. Er nahm 1956 
Kontakt zur Stadt Dortmund, zum Chor-
verband und zum Bundespräsidialamt 
auf und bat um Verleihung der Plakette 
an den Chor. Die entsprechenden Emp-
fehlungsschreiben gingen 1957 an den 
Bewilligungsausschuss beim Westdeut-

schen Chorverband, der die Verleihung 
befürwortete und dem Chor die Zelter-
plakette zusprach. Der entsprechende 
Schriftverkehr ist noch immer vorhan-
den. Es gab nur ein Problem: Die Pla-
kette war nirgends zu finden, obwohl 
sie die Größe eines Kuchentellers hat 
und damit schwer zu übersehen wäre. 
Ihre Zwillingsschwester, die Pro Musica-
Plakette für Instrumentalgruppen, die 
unserem Posaunenchor verliehen wur-
de, hing allein in der Georgskirche.  
Es wurden viele Ehemalige befragt, wo 
die Plakette sein könnte. Alle Zeit-
zeugen hatten keinen Zweifel an der 
Auszeichnung des Chores, vermuteten 
die Plakette immer irgendwo anders 
und doch war niemand jemals bei einer 
Verleihung in Bonn persönlich zugegen 
oder kannte jemanden, der dabei war. 
Nachdem die Recherchen innerhalb 
der Gemeinde alle ins Leere gelaufen 
waren, keimten Zweifel auf und wir 
fassten als Vorstand den Beschluss, 
formell beim Bundespräsidialamt nach-
zufragen.  
Etwa sechs Wochen nach meiner An-
frage an den Bundespräsidenten kam 
die kurze Antwort, dass eine Verleihung 
im Bundesarchiv nicht verzeichnet sei. 
Außer dem abgebrochenen Schriftver-
kehr hatten wir also nichts. Wir wa-
ren geschockt und es blieb uns nichts 
anderes übrig als die vorhandenen 

Aufzeichnungen und Texte und damit 
auch die Geschichte unseres Chores zu 
korrigieren. Bis heute ist übrigens nicht 
klar, wieso niemand vom Chor zum 
Festakt 1957 erschienen war, um den 
Preis in Empfang zu nehmen – mehr 
wäre nicht mehr zu tun gewesen. 
Für die 200-Jahrfeier des frisch zu 
einem Chor refusionierten Kirchen- und 
Konzertchors 2024 waren wir aber fest 
entschlossen, wieder zurecht als Träger 
der Auszeichnung aufzutreten, nur dass 
nun die gleichen Arbeiten anstanden, 
die Diakon Koch 1956 bereits einmal 
durchlaufen hatte – mit deutlich er-
höhtem Schwierigkeitsgrad, denn die 
Formalien für die Verleihung wurden 
seither an vielen Stellen verschärft. 
Über 150 Seiten Korrespondenz (An-
tragsformulare, Beschreibungen, 
Tabellen und Schriftwechsel per 
E-Mail) sind dabei entstanden, dazu 
mehrere Empfehlungsschreiben, u.a. 
der Kirchengemeinde, des Bürgermei-
sters und unseres Chorverbands. Viel 
Arbeit machten die mehr als 45 Einzel-
nachweise über die ununterbrochene 
Chorarbeit, die pro Jahrzehnt durchgän-
gig mit mehreren Nachweisen belegt 
werden mussten, was für mindestens 
150 Jahre bis in die Gegenwart (Proben 
mit modernster Technik unter Corona-
Bedingungen) hinein gut möglich war. 
Die Belege zu Erstaufführungen konnte 
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Stefan Klebs

ZELTERPLAKETTE 
Höchste deutsche Chor-Ehrung für den Kirchen- und Konzertchor

ich durch intensive Recherche zumin-
dest für die letzten 70 Jahre erbringen. 
Gefordert war außerdem aber ein 
Gründungsbeleg per Foto oder Zei-
tungsartikel, was sich ein wenig schwie-
rig gestaltete: Die Fotografie war im 
Gründungsjahr 1824 schlicht noch nicht 
erfunden und mit der Presse in Dort-
mund und Umgebung war es auch noch 
nicht so weit her. Wir waren einfach zu 
alt für die Regularien. 
Man räumte uns Ende 2019 nach di-
versen Diskussionen das Recht ein, auch 
eine Urkunde als beglaubigte Ablich-
tung einzureichen. Die entsprechenden 

Kirchbücher liegen im landeskirch-
lichen Archiv in Bielefeld. Pfarrer Dr. 
Majoros vermittelte mir einen Kontakt 
dorthin und ein mehrtägiger Recherche-
termin war geplant. Dann kam Corona 
und das Archiv wurde für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Die Abstim-
mung erfolgte nur noch per Telefon 
und E-Mail und war dennoch ein voller 
Erfolg. Die entsprechenden Passagen in 
den Büchern konnten durch den Archi-
var identifiziert werden und er schickte 
mir Mitte November 2020 hochauflö-
sende Scans der Kirchbuchseiten sowie 
beglaubigte Ablichtungen per Post zu. 

Die Texte selbst sind von min-
destens sechs Schreibern in 
der Deutschen Kurrentschrift 
und ohne die heute gängigen 
Schreibregeln verfasst und 
mussten zunächst über einen 
längeren Zeitraum fachkun-
dig übersetzt werden. In den 
Texten war es dann aber 
wirklich so, dass Aufbau und 
Fortgang der Chorarbeit in 
den ersten Jahren eindrucks-
voll beschrieben waren. 
Die Dokumente und umfang-
reichen Einzelbelege gingen 
dann schließlich im Novem-
ber 2021 als Paket (!) auf die 
postalische Reise an alle drei 
beteiligten Chorverbände um 
die Fristen zur Verleihung der 
Plakette im Jahr 2022 einzu-
halten. Nach dem Eingang 
des Dokumentenstapels beim 
Befürwortungsausschuss 

des Bundesverbands Musik, Chor und 
Orchester (BMCO) in Trossingen „ver-
schwand“ er allerdings. Innerhalb einer 
Woche mussten nun alle Dokumente 
sowie die Empfehlungen der Beteiligten 
erneut zur Verfügung gestellt werden, 
damit der Ausschuss noch fristgerecht 
würde befinden können.  
Von da ab war Teamarbeit gefragt. Ich 
nahm mir also die drei Folgetage frei, 
erstellte den Antrag und das Quel-
lenverzeichnis neu, druckte bereits 
gescannte Dokumente und Nachweise 
erneut aus, während meine Frau telefo-
nisch alle Institutionen und „Zulieferer“ 
kontaktierte. Zusammen schafften wir 
es tatsächlich, alle nötigen Dokumente 
und Beglaubigungen noch einmal auf-
zutreiben. Einige Stempel und Unter-
schriften mussten dafür persönlich neu 
eingeholt werden und alles erreichte 
den Ausschuss in letzter Sekunde, der 
seine Befürwortung im Februar 2022 
mitteilte – knapp 66 Jahre nachdem Dia-
kon Koch bereits an diesem Punkt war. 
Was für ein Krimi! 
Neben einem bundesweiten Festakt 
im Juni 2022 erfolgte die offizielle 
Übergabe der begehrten Plakette an 
eine Chordelegation am 16.10.2022 in 
Arnsberg durch Kulturstaatssekretärin 
Gonca Türkeli-Dehnert. Und so endet 
die bisherige Geschichte unseres Chores 
damit, dass die Plakette nun ebenfalls 
ihren Weg in die Georgskirche finden 
und dort endlich neben ihrer Schwester, 
der Pro-Musica Plakette des Posaunen-
chors, angebracht wird.“
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GEORGSFEST 2022 - ZELT DER 1.000 
Nachlese

Ende August feierte die Georgsgemein-
de ihr 7. Georgsfest. Nach zwei Jahren 
ohne Georgsfest waren wir alle ge-
spannt, wie es wohl werden wird. Die 
Biergartensaison hat uns gezeigt, dass 
viele Menschen sich wieder auf ein 
Zusammentreffen freuen. Wenn dann 
noch das Wetter mitspielen würde … 
Bei über 30 Grad haben viele ehren- 
und hauptamtlich Mitarbeitende die 
„Zeltstadt des Biergartens“ noch um 
weitere Stände für diverse Gemein-
degruppen ergänzt. So war viel Platz 
für Trödel, Töpfer- und Kreativstand, 
Patchworkgruppe, Förderverein Kir-
chen, Konfiarbeit, Weltladen/Eisstand, 
alkoholfreie Cocktails, Leprahilfe… ge-
geben. Viele Aahs und Oohs hörte man 
aus dem farbenfrohen Zelt der 1.000, 
das den Betrachter mit über 1.500 klei-
nen selbstgehäkelten Quadraten in die 
Farben des Regenbogens eintauchen 
ließ.  
Auf dem Kindergartengelände gab es 
Spielangebote für die ganz Kleinen, im 
Jugendtreff für Kinder- und Jugend-
liche von den Jugendmitarbeitenden, 
der IWA und dem Jugendausschuss. 
Das traditionelle Kaffeetrinken mit 80 
gespendeten Kuchen im Gemeindesaal 
und der Biergartenstand mit Grill-
würstchen waren ein beliebter Ruhe-
pool in dem bunten Treiben auf dem 
Gelände rund um die Evangelische 

Kirche Sölde.  
Simone Fleck eröffnete das Georgsfest 
mit ihrem Kabarettprogramm „Män-
nerobst“ am Freitagabend. Die Pilspi-
cker-Jazzband lockte Fans & Friends 
am Samstagabend in den Biergarten. 
Der Sonntag wurde mit dem Gottes-
dienst in der Sölder Kirche eröffnet 
und mit dem Kindermusical „Der 
Turmbau zu Babel“ am späten Nach-
mittag beschlossen. Die traditionelle 
Pfarrersuppe nach dem Gottesdienst 
hat natürlich auch nicht gefehlt.  
So haben viele Menschen aus Nah und 
Fern ein Stück Gemeindeleben erleben 
dürfen, das nach den Coronaeinschrän-
kungen der letzten beiden Jahre zu-
mindest im Sommer wieder volle Fahrt 
aufgenommen hat.  

Der Erlös des Gemeindefestes in Höhe 
von 4.500 € wird gespendet an die 
Ukraine-Flüchtlingshilfe des Diako-
nischen Werkes. Allen, die durch ihr 
Engagement beteiligt haben, wurde am 
Montagabend, nachdem alles wieder 
aufgeräumt war, mit einem kleinen 
Imbiss gedankt.  

Ach so, und das Wetter? Es war wun-
derbar! Nicht zu warm, nicht zu kalt 
und trocken. So wünschen wir es uns 
auch beim 8. Georgsfest am 20. August 
2023 rund um die Georgskirche.



21

NEUES GOTTESDIENSTKONZEPT
Zukünftig mehr Abendgottesdienste

Das Presbyterium der Georgsgemeinde 
hat in seiner Oktobersitzung das neue 
Gottesdienstkonzept 2023 beschlossen. 
Wie bereits in der zweiten Jahreshälfte 
2022 ausprobiert, lädt die Gemeinde 
vermehrt zu Gottesdiensten am Sonn-
tagabend, 18 Uhr ein. Die Gemeinde 
nimmt diese Gottesdienstzeiten gut an. 
So sind insgesamt vier verschiedene 
Gottesdiensttypen entstanden, die ge-
feiert werden: auszeit, Gottesdienst mit 
Biss, Fire-Abend, Let’s-go-Gottesdienst. 
Jeder Gottesdiensttyp hat einen eige-
nen Charakter: 
Die auszeit gibt es seit über zehn 
Jahren und wird vom Jugendausschuss 
verantwortet. In diesem meditativen 
Gottesdienst in der Georgskirche 
werden aktuelle Themen von den 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
angesprochen und aus ihrer Perspekti-
ve bedacht. Die auszeit findet am 
1. Sonntag in den Monaten Dezember, 
März, Mai, Juli, September, November 
statt. 

Der Gottesdienst mit Biss wird von 
einem Team Ehrenamtlicher vorbe-
reitet. Sie benennen das Thema, die 
Art der Darstellung und führen eine 
Diskussion mit den Gottesdienstteilneh-
menden. Hier ist also aktives Mitwir-
ken gewünscht. Ein gemeinsames 
Essen ist immer Teil des Gottesdienstes. 

Der Gottesdienst mit Biss wird am 
3. Sonntag in den Monaten Februar, 
April, Juni, August, Oktober, Dezember 
im Gemeindezentrum Mark gefeiert.

Fire-Abend heißt der Gottesdienst mit 
musikalischem Schwerpunkt. Daran 
beteiligen sich Chöre, Bands und So-
listen aus der eigenen Gemeinde und 
von außerhalb. Fire-Abend wird am 
4. Sonntag der Monate Dezember, 
Februar, April, Juni, August, Oktober in 
der Evangelischen Kirche Sölde gefei-
ert.  

Der vierte Abendgottesdienst ist der 
Let’s-go-Gottesdienst. Er wird von 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und deren Familien immer wieder neu 
gestaltet. Es gibt keine feste liturgische 
Form, aber vieles ist möglich und wird 
ausprobiert. Dieser Gottesdienst wird 
am 4. Sonntag in den Monaten Januar, 
März, Mai, Juli, September, November 
in der Evangelischen Kirche Sölde 
gefeiert.  

Neben diesen Abendgottesdiensten 
bleibt das bisherige Gottesdienst-
angebot bestehen: Gottesdienst für 
Groß und Klein (1. Sonntag im Monat, 
Gemeindezentrum Mark), Gottes-
dienste mit Beteiligung der Kinder-
gärten, Gottesdienste mit der Feier 

des Abendmahls, auch die zentralen 
Gottesdienste zu Gründonnerstag, Him-
melfahrt, Pfingsten, an den zweiten 
Feiertagen, Georgsfest, Reformations-
tag etc. bleiben bestehen. 

Das neue Gottesdienstkonzept ver-
sucht, die Vielfalt der Gottesdienste in 
der Georgsgemeinde zu gewährleisten. 
Parallele Gottesdienstangebote in der 
Georgsgemeinde werden dadurch weit-
gehend vermieden.
Aufmerksame Leserinnen und Leser 
des Gottesdienstplanes werden feststel-
len, dass nicht mehr an jedem Sonn-
tagmorgen ein Gottesdienst an jeder 
Predigtstätte gefeiert wird. Während in 
der Georgskirche dieses Angebot noch 
fast durchgängig gegeben ist, wechseln 
sich die Predigtstätten Mark und Sölde 
im 14-täglichen Rhythmus ab.

Wann, wo, welcher Gottesdienst 
durchgeführt wird, finden Sie in jedem 
schorsch, schorsch-aktuell, auf der 
Homepage georgsgemeinde.de  und an 
den Predigtstätten selbst. 

Was halten Sie von dem neuen Got-
tesdienstkonzept? Schreiben Sie an 
schorsch@georgsgemeinde.de und 
teilen Sie uns Ihre Meinung mit. 
Vielen Dank.
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JUGENDAUSSCHUSS ON TOUR
in Bremen

GEMEINDELEBEN

Im September war es endlich soweit 
und wir konnten unsere geplante Fahrt 
für 2020 nach Bremen nachholen. Von 
Freitag bis Sonntag haben wir auf dem 
Raddampfer „Weser“ übernachtet. Die-
ser liegt mitten in Bremen in der Weser 
vor Anker. Hier schläft man nur einen 
Paddelschlag entfernt von Bremens 
bekannter Flaniermeile „Schlachte“ und 
der Bremer Innenstadt. Nach unserem 
Frühstück an Deck ging es am Samstag 
in das Universum Bremen. Hier bega-
ben wir uns auf eine außergewöhnliche 
Entdeckungstour in die Welt der Wis-
senschaft unter den Themenbereichen: 
Technik, Mensch und Natur. An über 300 
Exponaten konnten wir naturwissen-
schaftliche Phänomene hautnah und mit 
allen Sinnen erleben und verstehen. Am 
Nachmittag erkundeten wir die Innen-
stadt von Bremen und ein gemeinsames 
Essen rundete diesen Tag ab. Am Sonn-
tag verließen wir den Raddampfer in 
Richtung Weserstadion. Dort erwartete 
uns ein Krimi-Trail. Dieser führte uns in 
die Umgebung des Stadions mit dem Ziel, 
einen Erpressungsfall beim SV Werder 
Bremen zu lösen, was auch einer Gruppe 
gelang. Das Wochenende verging wie im 
Flug mit viel gemeinsamem Spaß.
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ALLE GENERATIONEN SINGEN WIEDER IN SÖLDE
Sängerinnen und insbesondere Sänger gesucht!

Die Chöre in Sölde proben wieder fast 
wie vor Corona. Angefangen mit den 
Kinderchorgruppen, die 2021 neu 
aufgebaut wurden, singen inzwischen 
25 Kinder in drei Altersgruppen. Die 
„aCHORd-Kids“ haben beim Gemein-
defest das Singspiel „Der Turmbau 
zu Babel“ mit Erfolg aufgeführt und 
den Erntedank-Gottesdienst musika-
lisch bereichert. Zur Zeit proben sie 
für das Krippenspiel am 24.12. in der 
Evangelischen Kirche Sölde und einen 
Auftritt in der Adventsmusik am 3.Ad-
vent. Kinder, die mitsingen möchten, 
können gern zu einer Schnupperstun-
de vorbeikommen (Termine hinten 
im Heft). Im März 2023 gibt es eine 

gemeinsame Theater- und Chorfrei-
zeit mit der IWA in Aplerbeck. Das 
Anmeldeformular steht im Internet 
zum Download bereit und liegt in den 
Gemeindebüros aus.
Der Gospelchor „aCHORd“ hat 2022 
an diversen Gottesdiensten mitge-
wirkt. Ende Juni hat er die „Missa For 
You(th)“ in Sölde und beim Chorfest 
in St.Reinoldi aufgeführt. Zum Ende 
der Sommerzeit (Zeitumstellung) gab 
es ein Konzert mit „Friends and Fami-
ly“ in einer übervollen Sölder Kirche. 
Mit den verschiedenen musikalischen 
Darbietungen und den Solisten war 
es ein abwechslungsreiches Konzert, 
und bei „Wellerman“ klatschten alle 

lautstark mit. Die vielen Auftritte sind 
nur zu meistern durch die große Mit-
gliederzahl des Chores. Über zusätz-
liche Männerstimmen würden wir uns 
besonders freuen.
Der Ökumenische Kirchenchor ist 
leider geschrumpft, probt aber immer 
noch donnerstags mit viel Freude 
vierstimmige Sätze und Lieder. Immer-
hin konnte der Chor in Gottesdiensten 
und Messen in Sölde und Lichtendorf 
singen und beteiligt sich auch bei der 
Adventsmusik. Herzliche Einladung 
zum Mitsingen!

Infos zu allen Chören bei Kantorin 
Bettina Knorrek

aCHORd-Kids: Der Turmbau zu Babel

GEMEINDELEBEN
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Bistro Karíbu 
 

…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des BistroKaribu kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner GENO Community Development Initiative in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

Karibu ist Luo und heißt Willkommen

 Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine

finden Sie unter

weltladen-aplerbeck.de

Weltläden in der Gemeinde
Aplerbeck, Ruinenstraße 37

Dienstag 
15.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag
 9.30 bis 12.00 Uhr und15.00 bis 17.30 Uhr 

Jeden letzten Freitag im Monat Late-Night-Shopping 
während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sonntags
14.00 - 17.00 Uhr

„Offener Weltladen“ zur offenen Georgskirche

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch 

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 

10.00 - 12.00 Uhr

Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.

FLÖTENTÖNE
Verstärkung gesucht!

Durch Corona war unser gemeinsames Flöten stark einge-
schränkt. Nun starten wir wieder durch und treffen uns regel-
mäßig montags um 20 Uhr im Gemeindehaus Sölde. Wir sind 
eine Gruppe fröhlicher Frauen und spielen Flötenstücke aus 
verschiedenen Epochen. Zwischendurch wird auch erzählt und 
gelacht. Wir suchen nun Verstärkung und würden uns freuen, 
wenn Sopran –, Alt–, Tenor– oder auch Bassblockflöten aus der 
Schublade oder den Koffern geholt werden und bei uns im ge-
meinsamen Spiel wieder zum Einsatz kämen.
Bei Bedarf wird auch wiederholende „Nachhilfe“ angeboten, um 
das früher Gekonnte wieder zu aktualisieren. Übrigens ist Flöten 
wie Fahrradfahren, das verlernt man nicht. (Kontakt: Heike 
Meyer , Telefon: 023140665

LACHEN, ERZÄHLEN ...
Neue Handarbeitsgruppe in Sölderholz

Es gibt nur wenige Möglichkeiten, sich in Sölderholz zum ge-
meinsamen Lachen und Erzählen, zum Gedankenaustausch zu 
treffen. Bei einem gemeinsamen Tun macht das bestimmt Freu-
de. Deshalb ist es unsere Idee, dass wir uns mit handarbeitsfreu-
digen Frauen alle 14 Tage montags um 15:30 Uhr mit einer Tasse 
Kaffee oder Tee in meinem Wohnzimmer beim gemeinsamen 
Handarbeiten treffen. Wer sich vorstellen kann mitzumachen, 
meldet sich gerne bei Heike Meyer (Tel. 0231/40665)
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 
kontrolliert wird und führen täglich frische 

Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 
Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 

von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo-Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.
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schorsch empfiehlt

Kunst • Musik • Kultur

12 2022 | 02 2023

g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d h e a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k
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Kirche Sölde: Benefiz-Adventskonzert
Sonntag, 11. Dezember, 17 Uhr
Der Gospelchor aCHORd, der Ökumenische Kirchenchor, die Flöten-
töne, die aCHORd-Kids und Solistin Dita Kosmakova laden unter der 
Leitung von Bettina Knorrek zu einem adventlichen Konzert ein. 
Eintritt frei - Spende erbeten  

Große Kirche: Weihnachtsoratorium Teile 1-3
Sonntag, 18. Dezember, 16 Uhr 
Kirchen- und Konzertchor Aplerbeck zusammen mit dem 
Aplerbecker Kammerorchester und Solisten.
VVK 17€ | AK 19€ |ERM 8€

Gemeindehaus Sölde: ...und Gott schuf die Tiere
Donnerstag, 8. Dezember, 19 Uhr
Eine Lesung mit Zoodirektor Dr. Frank Brandstetter  
Heuschrecken, Schlangen, Esel – einige Tierarten sind untrennbar 
mit biblischen Geschichten verbunden. Aber hätten Sie gewusst, 
dass in der christlichen Überlieferung auch Wiedehopf und Pelikan 
vorkommen? Und was macht eigentlich das Flusspferd in der Heili-
gen Schrift?
Eintritt frei.

Kirche Sölde: Theo - Soulballads 
Freitag, 27. Januar, 20 Uhr
Theo Spanke bezeichnet sich selbst als Weltbürger, aber sein 
musikalisches Herz gehört der amerikanischen Soulmusik. 
Inspiriert durch die Musik von Otis Redding, Marvin Gaye, Ray 
Charles und James Brown zählt er zu einem der besten Soulsän-
ger Deutschlands
VVK 19€ | AK 24€

Große Kirche: Best of Harlem Gospel
Donnerstag, 2. Februar, 20 Uhr
Gospelchor in der Großen Kirche
Eintrittspreise liegen noch nicht vor27.01.2023 - 20 Uhr

Kirche Sölde

Ev. Gemeindehaus
Sölder Straße 84
44289 Dortmund
Eintritt frei. 

Kirche Sölde: Es weihnachtet sehr ...
Sonntag, 17. Dezember, 17 Uhr
Weihnachtskonzert des Frauenchores Sölde 
(Leitung: Bettina Knorrek)
Eintritt frei - Spende erbeten  
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Film am Freitag
An jedem 3. Freitag im Monat (außer in den Schulferien) lädt die Georgsgemeinde zu einem Filmabend 
ein um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3. Dazu gibt es Informationen zum Film 
und die Möglichkeit zum anschließenden Gespräch. Der Eintritt ist kostenlos.

16. Dezember: Liebe deinen Nächsten wie dich selbst!
Nahe am Fest der Liebe ist klar: Anderen Menschen zu helfen, ist wichtig und schön. Es kann eigentlich 
gar nicht genug Nächstenliebe geben. Das findet auch Isabelle, die Sprachkurse für Flüchtlinge anbietet. 
Oder? Ohne den ernsten Hintergrund aus dem Blick zu verlieren geht die französische Filmkomödie von 
Gilles Legrand aus dem Jahr 2018 dieser Frage auf turbulent-humorvolle Art nach und zeichnet augen-
zwinkernd und mit viel Herz gesunde Grenzen des Wohltuns auf. (FSK 0)

20. Januar: Ballett der Gabelstapler
Gabelstaplerfahren ist eine Kunst, die Liebe ist eine viel größere Kunst. In dem deutschen Melodram aus 
dem Jahr 2018 folgt Regisseur Thomas Stuber dem Leben dreier Beschäftigter eines Großmarktes, Chri-
stian, Marion und Bruno, und sucht zwischen haushohen Regalen und präzise ineinander greifenden 
Arbeitsabläufen nach Momenten des Glücks, der Hoffnung und der Liebe. (FSK 12)

17. Februar: Wer bin ich?
„Meine Mutter ist eine Verrückte. Mein Vater ist tot.“ stellt der 10jährige William nüchtern fest und gibt 
trotz dieser trostlosen Ausgangslage den Mut nicht auf. Ihm hilft dabei seine Kunst, das Gute in den 
Menschen zu sehen, und sein Gespür für das, was eigentlich wichtig ist. In der dänischen Filmkomödie 
von 2017 zeichnet Regisseur Jonas Elmer auf warmherzige und liebevoll schräge Art Williams Weg zu 
einer wichtigen Erkenntnis nach. (FSK 6)

Kontakt Pfarrer Dr. Johannes Majoros, Tel. 0151 10785702, E-Mail j.majoros@georgsgemeinde.de 

Gehen Sie gern ins Kino?
In eigener Sache: Aufgrund der Neuorganisation der Konfirmandenarbeit kann ich das
Projekt „Film am Freitag“ ab dem Frühjahr nicht mehr organisieren und begleiten. Doch

es wäre schön, wenn der beliebte Filmabend auch in Zukunft weiterhin stattfinden
könnte. Wer hätte Lust, diese Aufgabe – auch gemeinsam mit anderen oder erst mal nur
für eine bestimmte Zeit – verantwortlich zu übernehmen? Bitte melden Sie sich bei mir.

Pfarrer Johannes Majoros
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße 13 | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 86 | DO-Sölde

Gemeindehaus an der Georgskirche
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Straße 3 | DO-Aplerbeck

Georgsgarten 
Tunnelweg | DO-Aplerbecker Mark

Eintrittskarten

zu den Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

•	 Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
	 Telefon 0231.22226910
	 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

•	 Sölder Straße 84 | DO-Sölde
	 Telefon 0231.22226971
	 buero.soelde@georgsgemeinde.de

•	 Online ticketshop.georgsgemeinde.de 
	 für ausgewählte Veranstaltungen

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde finden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten keine Veranstaltung verpassen? Gerne mailen 
wir Ihnen monatlich unsere Newsletter, die Sie jederzeit 
wieder kündigen können. 
Scannen Sie einfach den QR-Code ...

immer aktuell informiert sein
YouTube direkt zu den Gemeindevideos
https://georgsgemeinde.de/youtube.html
 
Facebook direkt zu Facebook 
https://facebook.com/georgsgemeindedo
 
schorschaktuell monatlich aktuell informiert werden
 
Newsletter Keine Veranstaltung verpassen
https://georgsgemeinde.de/neuigkeiten.html
 
Ticketshop Tickets für Veranstaltungen buchen 
https://ticketshop.georgsgemeinde.de schorschaktuell TicketshopYouTube NewsletterFacebook



31Sölder Str. 88

Rückentraining für ein starkes Kreuz 
Bewegen, kräftigen und dehnen, 
so halten wir unseren Rücken fit. 
Gemeinsam macht es mehr Spaß 

als alleine zuhause, 
die Übungen werden stets korrigiert. 

Das Training findet Dienstag und 
Freitag jeweils um 9 Uhr statt: 

Gemeindehaus Aplerbecker Mark 
Aplerbecker-Mark-Str. 3 

Einfach vorbeikommen oder sich 
informieren bei 

Christiane Steinbeck-Bläsing 

0151 2759 2601 / 0231 483331 
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THEO - SOULBALLADS
Einer der besten deutschen Soulsänger am 27. Januar 2023 wieder in der Kirche Sölde

Theo bezeichnet sich selbst als Welt-
bürger, aber sein musikalisches Herz 
gehört der amerikanische Soulmusik. 
Inspiriert durch die Musik von Otis 
Redding, Marvin Gaye, Ray Charles und 
James Brown zählt Theo zu einem der 
besten Soulsänger Deutschlands.
Wie sich Musik -seine Musik- anhö-
ren soll, das wußte er immer. Mit 14 
spielte Theo in seinen ersten Bands, wo 
er den Ton hinterm Keyboard angab. 
Lange Jahre als Soulfingers-Frontmann 
und Rampensau Raoul Vandetta. Jetzt 
ist Theo Spanke seine eigene Marke, 
„Theo“ eben. Pur. Rauchig-rockig. 
Schwarz.
Und er hat viel zu erzählen in seinen 
eigenen Songs. Sein Programm „Soul-

ballads“ ist eine vielschichtige Kom-
bination aus Hallelujah Gebeten und 
Sag- es- wie- es- ist- Geschichten in der 
er mit seinen expressiven, gefühlvollen 
Gesängen das Publikum begeistert.
Seine  Soul-Scheibe hat er mit Größen 
der amerikanischen Musikszene in Los 
Angeles eingespielt. 2017 war er mit 
Carl Carlton auf Deutschland-Tour.
 
Tickets gibt es schon bald in den 
Gemeindebüros, der Ruhrtalbuchhand-
lung Schwerte, Hüsingstraße 20 und ab 
sofort im Ticketshop: ticketshop.geor-
gsgemeinde.de: VVK 19 Euro + System-
gebühr| AK 24 Euro. Falls Sie noch ein 
Weihnachtsgeschenk brauchen ...
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GEMEINDELEBEN

WEIHNACHTSORATORIUMLDERHNST 
Teile 1-3 am 18.Dezember um 16 Uhr in der Großen Kirche

Auch in diesem Jahr wird der Kirchen- 
und Konzertchor Aplerbeck zusammen 
mit dem Aplerbecker Kammeror-
chester und Solisten die Teile 1-3 des 
Weihnachtsoratoriums von Johann 
Sebastian Bach in der Großen Kirche 
Aplerbeck aufführen.

Eintrittskarten im Vorverkauf zu 17€ 
und ermäßigt 8€ sind in den Gemein-
debüros, im online-Ticketshop auf 
ticketshop.georgsgemeinde.de und bei 
Chormitgliedern zu erhalten, an der 
Abendkasse dann zu 19€.
Weil es möglich ist, dass die Kirche 

nicht wie gewohnt beheizt werden 
kann und auch, um Heizkosten ein-
zusparen, haben wir die langen Arien 
und Rezitative des Werkes gekürzt. Zu 
Beginn und am Ende schenken wir hei-
ßen Punsch aus und es gibt bei Bedarf 
auch Decken, um sich warmzuhalten.

Archivfoto
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GEMEINDELEBEN

... UND GOTT SCHUF DIE TIERE...ENST 
Die  Bibel als Tierlexikon - Dr. Frank Brandstätter liest aus seinem Buch

Dr. Frank Brandstätter, Direktor des Zoos Dortmund 
liest aus seinem Buch „...und Gott schuf die Tiere“ 
Heuschrecken, Schlangen, Esel – einige Tierarten sind 
untrennbar mit biblischen Geschichten verbunden. 
Aber hätten Sie gewusst, dass in der christlichen Überlie-
ferung auch Wiedehopf und Pelikan vorkommen? 
Und was macht eigentlich das Flusspferd in der Heiligen 
Schrift? 
Dr. Frank Brandstätter, Direktor des Dortmunder Zoos, 
befasst sich seit 20 Jahren mit den Tieren der Bibel. In 
diesem Buch nimmt er Bibelpassagen mit zoologischen 
Bezügen akribisch unter die Lupe und zeigt, wie präzise 
die Autoren der Heiligen Schrift in ihren Beschrei-
bungen der Fauna waren. Dazu liefert er spannende 
Fakten über die Lebensweisen der Tiere und verrät 
unter anderem, warum das Kamel nur ungern durchs 
Nadelöhr geht.
Wissenschaft trifft religiöse Überlieferung – das muss 
kein Widerspruch sein! 

Dr. Frank Brandstätter
•	 geboren 1966 im saarländischen Neunkirchen
•	 Studium der Biologie mit Hauptfach Zoologie an der 

Universität des Saarlandes (Saarbrücken)
•	 Promotion als Zoologe 1995 Universität des Saarlandes 

und Zoologisches Forschungsinstitut und Museum 
Alexander Koenig (Bonn)

•	 1995 bis 2001 Zoodirektor in Neunkirchen
•	 seit 2001 Zoodirektor in Dortmund und damit einer 

der dienstältesten Zoodirektoren in Deutschland
•	 zahlreiche wissenschaftliche und populärwissen-

schaftliche Publikationen, darunter auch Buchpublika-
tionen (Schwerpunkte: Tiere der Bibel, Tiergartenbio-
logie, Ethologie, Taxonomie)

liest am 8. Dezember 2022, 19 Uhr
aus seinem Buch

Evangelisches Gemeindehaus Sölde,Sölder Straße 84

Kontakt: Georg Nies, OCM Der Verlag | Sölder Straße 152 | 44289 Dortmund
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66

NNiieeddeerrllaassssuunngg  SScchhüürreenn  
Bergmeisterstraße 9 
44269 Dortmund

441440 

SSttaammmmhhaauuss  AApplleerrbbeecckk  
Abteistraße 28 

44287 Dortmund

453288 

Jederzeit 
erreichbar 

www.bestattungshaus-kuhnert.de 
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NNiieeddeerrllaassssuunngg  SScchhüürreenn  
Bergmeisterstraße 9 
44269 Dortmund

441440 

SSttaammmmhhaauuss  AApplleerrbbeecckk  
Abteistraße 28 

44287 Dortmund

453288 

Jederzeit 
erreichbar 

www.bestattungshaus-kuhnert.de 
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GEMEINDELEBEN

WEIHNACHTSBÄUME VOR DER GEORGSKIRCHE
Nordmanntannen  vom Jugendausschuss

Georgskirche

4. Dezember

Wie schon im letzten Jahr, 
verkauft der Jugendausschuss 
am 11. Dezember nach dem 
Gottesdienst auf dem Vorplatz 
der Georgskirche bis 17.00 Uhr 
Weihnachtsbäume.

Es werden Nordmann-Tannen 
aus einer Schonung in Berghau-
sen (Sauerland), in verschie-
denen Größen angeboten. Gerne 
können sie ihre Kaufentschei-
dung mit einer Waffel und einem 
warmen Getränk überdenken. 
Der Jugendausschuss freut sich 
auf Sie!
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GEMEINDELEBEN

TJARK BAUMANN - MISSA 4 YOU(TH)
aCHORd mit Orchester und Solisten am 19.Juni, 17 Uhr in der Sölder Kirche

ALLE JAHRE WIEDER ... AM 4. ADVENT
Kurrendeblasen der Sölder Blechblüten No. 6

Kurrendeblasen in Sölde, oder: Ge-
heimtipp für Plätzchenfreunde!
Inzwischen ist es zur festen Einrich-
tung geworden – das Singen der Weih-
nachtslieder in Sölde. Immer am  
4. Advent (18.12.) gehen die Blechblü-
ten los, um an verschiedenen  Plätzen 
die altbekannten Weihnachtslieder zu 
spielen. Inzwischen werden die Bläser 
schon von den Anwohnern erwartet 
und mit warmen Getränken und den 
meistens selbst gebackenen Plätzchen 
gestärkt. Das ist für alle eine wahre 
Freude! 

Bisher fanden sich an jeder der aufge-
führten Spielstätten eine große Zahl 
von Zuhörern ein. Selbst bei  Eis und 
Schnee mussten die Bläser so nicht 
alleine draußen stehen und fanden be-
sonders im letzten Winter wärmende 
Unterstützung durch so manchen Fön, 
der schnell bereit gestellt wurde, um 
eingefrorene Ventile und Züge wieder 
zu lösen…

Und während die Bläser dann nach 
etlichen Strophen gemeinsamen Sin-

gens und Spielens mit einem letzten 
Keks wieder weiter ziehen, bleiben die 
Nachbarn meistens noch eine ganze 
Weile zusammen stehen und nutzen 
die Gelegenheit zum Klönen. Wann hat 
man dazu schon mal Gelegenheit an 
den kalten und dunklen Wintertagen?

Lassen auch Sie sich herzlich einladen 
bei dem einen oder anderen  Ort dabei 
zu sein. 

Wir freuen uns auf Sie!

TERMINE und ORTE
14.30 Uhr	Seniorenheim Rosenheim, 

vor dem Café
15.00 Uhr	Seniorenpark, Eingang
	 Pflegebereich
15.30 Uhr	Sölder Kirchweg 187
16.30 Uhr	Flügelstraße 4
17.00 Uhr	Hövelteichstraße
17.20 Uhr	 Jakobshof
18.00 Uhr	Bodieckstraße (Installateur Krause)
18.30 Uhr	Fresienstraße

Alle Zeiten sind ca.-Werte und können sich
um 5 – 10 Minuten verschieben!

Sollten Sie am Sonntag schon anders verplant sein: am Samstag, 17 Uhr findet um 17.00 Uhr 

in der Sölder Kirche ein Konzert des Frauenchores statt, an dem wir ebenfalls teilnehmen!
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GEMEINDELEBEN

DIE FRAUENHILFEN LADEN EIN

Sölde
07.12.  Beschenken und Bescheren früher und heute 
11.01.  Jahreshauptversammlung und Jahreslosung
01.02.  Vortrag Herr Lotsch: Richtige Ernährung im Alter 

Sölderholz
14.12.  Adventsfeier 
11.01.  Jahreshauptversammlung 
08.02.  Thema noch offen

Mark
07.12.  Er ist die rechte Freudensonn
21.01.  Jahreshauptversammlung und Jahreslosung
15.02.  Glaube bewegt - Texte zum Weltgebetstag aus Taiwan

Aplerbeck (ab Oktober bis März 14.30 Uhr!)
28.12.  Adventsfeier 
28.01.  Jahreshauptversammlung
22.02.  Vorbereitung Weltgebetstag aus Taiwan

Die Veranstaltungen der Frauenhilfen Sölde und Mark erfolgen nach den Vorgaben der Erwachsenenbildung.
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Stellenausschreibung Offene Kinder- und Jugendarbeit (19,5 WSt.) 

Der Jugendtreff Sölde – in gemeinsamer Trägerschaft der Ev. Georgs-Kirchengemeinde Dortmund und der Kath. Pfarrei St. Ewaldi Dortmund
in Kooperation mit dem Jugendamt der Stadt Dortmund – sucht für die offene Kinder- und Jugendarbeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

ein*e Sozialarbeiter*in (w/m/d) oder ein*e Sozialpädagog*in (w/m/d) oderein*e Erzieher*in (w/m/d). 

Die Arbeit umfasst die Entwicklung und Durchführung von ansprechenden und innovativen Freizeit- und Projektangeboten, Mitarbeit in
Arbeitskreisen und Gremien sowie Verwaltung und Organisation. Sie arbeiten gleichberechtigt mit einem Sozialpädagogen zusammen. 
Der Jugendtreff ist Teil des Gemeindezentrums der Ev. Georgs-Kirchengemeinde in Sölde. Für die offene Kinder- und Jugendarbeit steht 
ein eigenes Gebäude mit mehreren Etagen sowie einem attraktiven und großflächigen Außengelände zur Verfügung. Dazu gehört auch 
eine Spielwiese.  

Wir bieten: 
•	 eine unbefristete Einstellung für 19,5 Wochenstunden 
•	 eine tarifliche Vergütung nach dem BAT KF 
•	 die im kirchlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie z.B. betriebliche Altersvorsorge, Kinderzulage 
•	 ein interessantes Arbeitsfeld mit der Möglichkeit, eigene Fähigkeiten einzubringen und neue Ideen zu entwickeln  

Wir erwarten: 
•	 Engagement und Eigenverantwortlichkeit/Verantwortungsbewusstsein 
•	 Handlungssicherheit, Methodenkompetenz, Flexibilität und Belastbarkeit  
•	 selbstständiges Arbeiten, Motivation, Kreativität und Teamfähigkeit 
•	 Interesse an offener Kinder- und Jugendarbeit am späten Nachmittag und Abend
•	 Bereitschaft Freizeiten zu leiten 
•	 Fähigkeit zur konzeptionellen Arbeit Konzipierung, Durchführung und Evaluierung von Angeboten, 
•	 Projekten und Veranstaltungen  
•	 Vermittlung von sozialen und demokratischen Werten  
•	 Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche
•	 Interesse an Ökologie und Nachhaltigkeit 
•	 Spaß daran, eigene Interessensschwerpunkte in der offenen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen umzusetzen 

Der Ev. Kirchenkreis Dortmund ist Träger des Ev. Gütesiegels Familienorientierung. Mit einer familienorientierten Personalpolitik engagieren wir uns
für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf und bieten unseren Beschäftigten durch zahlreiche Maßnahmen ein familienfreundliches 
Arbeitsumfeld.  
Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung und ihnen Gleichgestellten sind erwünscht. 
Für Rückfragen zur Tätigkeit steht Ihnen Herr Pfarrer Dietrich Biederbeck von der Ev. Georgs Kirchengemeinde unter folgenden Kontaktdaten, 
Telefonnummer 0231|400660, d.biederbeck@georgsgemeinde.de, zur Verfügung. Sollten Sie Fragen zum Thema personalrechtlicher Natur haben, 
können Sie sich an die Abteilung Personal des Ev. Kirchenkreises Dortmund, Herrn Jang (T. 0231|8494-522, zun.jang@ekkdo.de), wenden.   

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte vorrangig per E-Mail an buero.soelde@georgsgemeinde.de und fügen Ihre Unterlagen
als PDF-Datei bei. Sofern das nicht möglich ist, können Sie uns auch Ihre Bewerbungsunterlagen per Post an die Ev. Georgs-Kirchengemeinde 
Dortmund, Sölder Str. 84, in 44289 Dortmund zukommen lassen. 



42

Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt
Dagmar Gravert
Tel. 0231.447042
Ulrike Mandelartz
Tel. 0231.486529

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TanzMARK
DISCO-FOX & mehr

für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0173.4364833

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Str. 3

Einladung zum Offenen Singen in unserer schönen 
alten Kirche St. Georg mit ihrer 

besonderen Atmosphäre und Akustik.
Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu 
singen. 

Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 
und berühren Herz und Seele.

Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos.

 
Informationen

Brigitte Wemhöhner
Tel. 45 57 38

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, 
die Freude am gemeinsamen Singen haben.
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Datum
09.30 Uhr

Georgskirche
11 Uhr

Große Kirche
11 Uhr -

Gemeindehaus Mark
11 Uhr -  

Kirche Sölde

So, 04.12.  
2. Advent

18 Uhr: 
auszeit - Gottesdienst 

für Groß und Klein Gottesdienst

So, 11.12.  
3. Advent

Gottesdienst 
mit Abendmahl - Gottesdienst 

mit Abendmahl
Gottesdienst 
mit KiGaSö

So, 18.12. 
4. Advent

Gottesdienst 
mit Taufen* - Gottesdienst Gottesdienst

Sa, 24.12. 
Heiligabend

23 Uhr: 
Christmette

15 Uhr: 
Gottesdienst 

für Groß und Klein
mit Krippenspiel   

16.30 Uhr: 
Christvesper  

mit Posaunenchor 
18 Uhr: 

Christvesper 
mit Kirchenchor

15 Uhr: 
Gottesdienst 

für Groß und Klein
mit Krippenspiel   

16.30 Uhr: 
Christvesper

15 Uhr: 
Gottesdienst für Groß und 
Klein mit (aCHORd-Kids) 

16.30 Uhr: 
Christvesper (aCHORd) 

18 Uhr: 
Christvesper  

23 Uhr: 
Christmette

So, 25.12.  
1. Christfest - - - 18 Uhr: 

Meditativer Gottesdienst

Mo, 26.12.  
2. Christfest

 11 Uhr: 
Singegottesdienst - - -

Sa, 31.12. 
Sylvester

18.30 Uhr: 
Gottesdienst 

mit Abendmahl
-

15.30 Uhr:
Gottesdienst 

mit Abendmahl

17 Uhr: 
Gottesdienst 

mit Abendmahl

So, 01.01. 18 Uhr: 
meditativer Gottesdienst - - -

So, 08.01. Gottesdienst 
mit Abendmahl - Gottesdienst 

mit Abendmahl -

So, 15.01. Gottesdienst - Gottesdienst 

So, 22.01. Gottesdienst - Gottesdienst 18 Uhr: 
Let's go Gottesdienst 

So, 29.01. Gottesdienst - Gottesdienst

So, 05.02. Gottesdienst - Gottesdienst 
für Groß und Klein

So, 12.02. Gottesdienst 
mit Abendmahl - - Gottesdienst 

mit Abendmahl

GOTTESDIENSTE
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Gottesdienste an anderen Orten
Auferstehungskirche (LWL-Klinik)	 sonn- und feiertags, 10 Uhr 
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor	 2. Mittwoch im Monat, 16 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg 	 3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenstraße	 3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr
Caritas-Altenzentrum St. Ewaldi	 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr (mit Abendmahl)
bitte informieren Sie sich ggf. in den Seniorenzentren, inwieweit Gottesdienste wieder stattfinden.

Andacht hör mal + denk mal jeden Mittwoch in der Großen Kirche, 17.45 Uhr,
Orgelvesper an jedem zweiten Mittwoch im Monat in der Großen Kirche, 18 Uhr.

*Zur Terminabsprache für Taufen nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrem Pfarrer bzw. mit den Gemeindebüros auf.

Datum
09.30 Uhr

Georgskirche
11 Uhr

Große Kirche
11 Uhr -

Gemeindehaus Mark
11 Uhr -  

Kirche Sölde

So, 19.02. Gottesdienst - 18 Uhr: 
Gottesdienst mit Biss -

So, 26.02. Gottesdienst - - 18 Uhr: 
Fire-Abend

GOTTESDIENSTE
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote) 
Kinder- und Jugendbüro Jürgen Stemkowicz • Schweizer Allee 3 • 44287 Dortmund
• Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten Di 14-17 | Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde Thomas van Hal, Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 
Öffnungszeiten Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Familienzentrum Aplerbecker  Mark

leitung.schwerter@ekkdo.de
Madeline Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09.30

Spielgruppen Mi, Fr 09.00

Eltern-Kind-Gruppe Di 09.30 Familienbildungsstätte 8494404

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Georgs-Kindergarten

leitung.schmerkotten@ekkdo.de
Ulrike Knoche 22226931

KonfiKids 4. Sa 10.00

Jürgen Stemkowicz 0176.55914491
schorsch-teamer 4. Do 18.00

Konfi-Teamer
nach Absprache

Team Auszeit

Jugendausschuss 3. Mo 19.00 Tim Martin 0157.51889803

IWA Handarbeit für Kinder Mo|Di|Do|Fr Simone Künzel 0177.1542896

IWA Schauspielkurs Mi 17.00 Simone Künzel, 
Jürgen Stemkowicz

0177.1542896
0176.55914491

IWA Backen Do 14 tgl. 17.00
Carina Kosmowski

IWA Essensdetektive Fr 16.30
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote) 

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Kindergarten

leitung.soelder@ekkdo.de
Tim Schiefelbein 22226961

Jugendtreff siehe jugendtreff.
georgsgemeinde.de Thomas van Hal 402116

Konfirmandenarbeit Sa Dietrich Biederbeck 
und Dr. Majoros 400660

schorsch20sechzig 
Georgsgarten mit Schorsch Mi, 10-12 nach 

Absprache

siehe
Homepage

Thomas van Hal

0231-22226977 
oder 

01573-4590642

Schorsch spielt 2. Sa

Schorsch pilgert 3x 
im Jahr 

Schorsch imkert 1x Monat 
mittwochs

Trostcafé, Bankgespräche, 
Letzte-Hilfe-Kurse

1x Monat 
mittwochs

Gerald und Steffi
Sampöck 0231.94531112

Zumba mit Schorsch Mi
Thomas van Hal

0231-22226977 
oder 

01573-4590642Christlich kochen mit Schorsch 3x im Jahr 

Yoga und Entspannung mit Schorsch Do
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MÄNNER

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Männerkochkurs 2. Mi 19.00 Klaus Knorrek 9785612

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Männertreff 3. Do 19.30 Heinz Stöcker 441927

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Männerrunde Sölde 1. Di 19.00 Udo Vogler 400752

Männerkochkurs I 1.Mo 19.00 Gemeindebüro 22226971

Männerkochkurs  II 2. Mi 19.00 Martin Schleifer 7282484

FRAUEN
Gemeindehaus Ruinenstraße 37

AA-Frauengruppe Mo 19.00 Bärbel Gebelhoff 452429

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18.30 Rosi Fischer 443836

Klönabend 1.+3. Mi 20.00 Gisela Zehender 455849

Frauenhilfe Mitte 4. Mi 15.00
Brigitte Behr
Doris Arend 

Gerda Solibieda

4440570
452319 
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15.00 Brigitte Behr 4440570

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Handarbeitsklön Mo 15.00 Marianne Kaprolat 441738

Frauenrunde 2. Di 18.00 Hildegard Hahn 
Bärbel Gailing

485041 
481751

Frauenhilfe Sölderholz 2. Mi 15.00 Margret Breidenstein 40730

Frauenhilfe Mark 3. Mi 15.00
Dagmar Gravert 

Marianne Kaprolat 
Jutta Zielke

447042 
441738 
445149

Bezirksfrauen 3. Mo 9.30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 19.00 Brigitte Wemhöhner 455738

Rückentraining Di+Fr 9.00 Christiane Steinbeck-Bläsing 483331
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Gymnastikkreis für Seniorinnen Mo 15.00 Sabine Böttcher 402692

FRAUEN

Gemeindehaus Sölder Straße 84 

Donnerstagskreis 2. Do 15.00 Renate Schmälter 40448

Frauenabendkreis Sölde 2.+4. Di 16.00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe Sölde 1. Mi 15.00 Gerda Jahn 40609

Ü-30 Frauen 2. Mi 20.00 Doris Biederbeck 4969646

Töpfergruppe Mi 09.00 Bärbel Kluge 015759013524
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Chor TonArt Mi 20.00 Christian Scheike 556178

Musikgruppe Mi 16.30 Monika  Strzelec 443479
Flötengruppe INTakt Mo 18.15 Brigitte Wemhöhnerr 455738

Kammerorchester
nach Vereinbarung

Norbert Staschik 7212561
Klavier und Orgelunterricht

Gitarrenkreis Fr 17.15
Bandprobe n. V. Sa 14.00

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Posaunenchor Mo 19.00 Helge Schneider 017661389170

Singkreis (offenes Singen) Mi 19.45
Norbert Staschik 7212561

Kirchen- und Konzertchor Do
1. Sa

20.00
11.00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Sölder Blechblüten No.6 Do 19.30 Ute Kritzler 02301912170

Flötenkeis Fr 18.00 Sven Hoja 402106
aCHORd-Jugend 

ab 5. Klasse Mo 16.30

Bettina Knorrek 9785612

aCHORd-Kids Starter 
ab 5 Jahre und 1. Klasse Do 15.15

aCHORd-Kids  
2.-4. Klasse Do 16.15

aCHORd Gospelchor Di 20.00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19.30

Flötentöne Mo 20.00 Heike Meyer 40665
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 
Frühstückscafé Markant 2. Di 9.00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Patchwork-Gruppe 2.+4. 
Do. 19.00 Erika Pichotka 455644

TanzMark 2.+4. Fr 20.00 Conny und Reinhard 
Ohm 0173.4364833

Power-Yoga
Mo 19.00

Anke Nimmert 0178.6348010
Do 18.00

Pilates Mo 18.30 Familienzentrum
Mark 22226941

Yoga Do 18.00

Familiengottesd.Vorbereitungskreis Mo. - 13 Tage vor dem 
Fam.-Gottesdienst   19.00

Dr. Johannes Majoros 0151.10785702Bibelgesprächskreis 1. Mi 19.30

Film am Freitag 3. Fr 19.30

Besuchsdienstkreis nach Absprache

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Kreuzbundgruppe Di 183.0 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20.00 Klaus Knorrek 9785612

Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19.00 Allmut Vierling 4460775

Team Offene Kirche nach Absprache Ulrich Wemhöhner 455738

Bibelgesprächskreis 3. Mi 19.30 Rolf Lüke 9098000

Team hör mal + denk mal nach Absprache Norbert Staschik 7212561

Förderverein Große Kirche + 
Georgskirche nach Absprache Günther Bethke 456009

Anonyme Alkoholiker Do 19.30 Gemeindebüro 22226911

Oldie-Tanztee 3. Fr 17.00 Gisela Zehender 
Gerdi Zakrzewski

455849 
453325

Yoga für Jedermann Fr 9.30 Gabi Tetzlaff 447500

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Café-Team nach Absprache Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19.00 Bernd Ruhnau 402356
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FUNKTIONEN
Pfarrer Aplerbeck-Süd Dr. Johannes Majoros 0151.10785702 j.majoros@georgsgemeinde.de

Pfarrer Aplerbeck-Nord Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

Pfarrer Sölde/Sölderholz Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

Verwaltungsmanagerin Alina Seefeldt 22226914 a.seefeldt@georgsgemeinde.de

Rebekka  Böhnke 4462689

Ulrich Böttcher 402692 uboettcher@georgsgemeinde.de

Helmut Bross 40552

Dorothe Friedrich 403669 dorofriedrich@georgsgemeinde.de

Dagmar Gravert 447042

Lenard Güldenpenning 9252140

Nina Lanser 98439769

Tim Martin 0157.51889803

Heidrun Meyer 401164

Reinhard Ohm 0173.43 64 833 reinhard.omega@gmail.com

Susann Redlich 1874224

Beate Rensinghoff 1894644

Reiner Rosga 456565 bau@georgsgemeinde.de

Bernd Ruhnau 402356

Martin Schleifer 7282484

Klaus Schmidt 459243

Mareike Wojcinski 53359100

Gemeindebüro Ruinenstraße 37 Kirsten Bensiek
Silke Rothenberg

22226911 
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Gemeindebüro Sölder Straße 84 Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634 kuesterin.mitte@georgsgemeinde.de

Küster Gemeindehaus Mark und Ruinenstraße N.N. kuester.mark@georgsgemeinde.de

Küster Kirche Sölde
und Gemeindehäuser 

Sölder Straße und Ruinenstraße
Patrick Krull 0176.55914494 kuester.soelde@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik  
(Schwerpunkt  Sölde/Sölderholz) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Aplerbeck) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 017655914491 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de

Dipl. Sozialpädagoge Thomas van Hal 402116 jugendtreff@georgsgemeinde.de
schorsch20sechzig@georgsgemeinde.de
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ZUSTÄNDIGKEITEN
Schulgottesdienste Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Diakon Stemkowicz

Kinderbibelwoche Pfr. Biederbeck, Pfr. Majoros, Diakon Stemkowicz

Konfirmandenarbeit Pfr. Dr. Majoros, Diakon Stemkowicz, 
Pfr. Biederbeck

Frauenhilfe Pfr. Knorrek

Jugendarbeit | Jugendtreff Sölde Diakon Stemkowicz, Thomas van Hal

Veranstaltungskoordination Große Kirche / Georgskirche Pfr. Dr. Majoros

ADRESSEN
Seniorenbüro Aplerbeck Aplerbecker Marktplatz 21 50.29390 seniorenbuero.aplerbeck@dortmund.de

Diakoniestation Aplerbeck Märtmannstraße 11 2867808 pflege-suedost@diakoniedortmund.de

Jugendhilfe-Zentrum Johannes-Falk Bahnhangstraße 6 9400100  jhz.johannesfalk@diakoniedortmund.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wittbräucker Straße 26 4423230 info.oestliches-ruhrgebiet@johanniter.de

Kleidertreff der Flüchtlingshilfe Aplerbecker Straße 455-457 28678801 buchwolf@gmail.com

Ev. Familienzentrum Mark Schwerter St. 284 22226941 leitung.schwerter@ekkdo.de

Ev. Georgs-Kindergarten Schmerkottenstr. 15 22226931 leitung.schmerkotten@ekkdo.de

Ev. Kita  Senfkorn Weiße-Ewald-Str. 57 01575 1918037 leitung.weisse-ewald@ekkdo.de

Ev. Kita Sölde Sölder Str. 84 22226961 leitung.soelder@ekkdo.de
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TREFFPUNKTE UND GEMEINDEBÜROS 

SÖLDE
Sölder Str. 84
Hausmeister und Küster 
Patrick Krull
Tel. 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

AN DER GEORGSKIRCHE
Ruinenstr. 37
kuester.mark@georgsgemeinde.de
Patrick Krull
Tel. 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de
Küsterin Kornelia Schellnock
Tel. 0171.5354634
kuesterin.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECKER MARK
Aplerbecker-Mark-Str. 3
Hausmeister und Küster
N.N.
kuester.mark@georgsgemeinde.de 

SÖLDE
Gemeindebüro

DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung

MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI , DO 14 - 16 UHR
MI geschlossen

Kirsten Jasbetz und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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Vom 01.12.2022 bis zum 13.12.2022 
können Süßigkeiten, Bastelmaterialien 
und (gut erhaltenes, gebrauchtes) Spiel-
zeug oder Bücher in einem (Schuh-)Karton 
als Geschenk verpackt von 14-16 Uhr 
im evangelischen Kindergarten in Sölde 
(Sölder Str. 84a) abgegeben werden. Eine 
kontaktlose Abgabe der Geschenke ist am 
Samstag, 10.12.2022 von 9 bis 15 Uhr im 
Vorraum des Gemeindehauses der evan-
gelischen Kirche (Sölder Str. 84) möglich. 
Sammeln Sie gerne auch von Freunden 
und Bekannten!

Bitte notieren Sie auf dem Karton, ob 
der Inhalt sich eher für Mädchen oder 
Jungen eignet und das ungefähre Alter, 
für welches der Inhalt gedacht ist.

Der Elternbeirat des evangelischen Kin-
dergartens in Sölde bringt alle Geschenke 
am 14.12.2022 zum Frauenzentrum in 
Dortmund-Huckarde, wo sie pünktlich 
zum Fest an die Kinder verteilt werden.
Im Namen der Kinder bedanken wir uns 
schon jetzt recht herzlich bei allen
Schenkenden!!!

Der Elternbeirat des Kindergartens Sölde sammelt Geschenke 
für Kinder im Frauenzentrum in Huckarde:
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WEIHNACHTS-
GOTTESDIENSTE
i n  d e r  G e o r g s g e m e i n d e

24.Dezember
15.00  	Große Kirche: Gottesdienst für Groß und Klein mit 		
	 Krippenspiel (Konfis), Prädikant Stemkowicz 
	 Gemeindezentrum Mark: Gottesdienst für Groß und 	
	 Klein mit Krippenspiel (Konfis), Flötenkreis In:Takt 		
	 und Simon Esken (Orgel), Pfarrer Majoros
	 Ev. Kirche Sölde: Gottesdienst für Groß und Klein mit 	
	 musikalischem Krippenspiel (aCHORd-Kids), 
	 Pfarrer Biederbeck 
16.30 	 Christvesper
	 Große Kirche:  mit Posaunenchor, Pfarrer Knorrek
	 Mark: mit TonArt, Pfarrer Majoros
	 Kirche Sölde: mit aCHORd, Pfarrer Biederbeck
18.00	 Christvesper
	 Große Kirche: mit Kirchenchor,  Pfarrer Knorrek
	 Kirche Sölde: mit Ensemble Linnigmann 			 
	 (Querflöte, Posaune, Cello, Orgel), Pfarrer Möring-Plath  
23.00 	 Christmette 
	 Georgskirche: mit Solisten (Gesang, Horn), 
	 Prädikantin Friedrich
	 Kirche Sölde: mit Flötenensemble, Pfarrer Majoros
25.	 Dezember
18.00	 Ev. Gemeindehaus Sölde:  Meditativer Gottesdienst, 	
	 Pfarrer Knorrek 
26.	 Dezember
11.00 	 Georgskirche: Singegottesdienst, Pfarrer Majoros

Silvester (31.12.) finden um 15.30 Uhr, Aplerbecker-Mark, 
17.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Sölde, 18.30 Uhr, Große 
Kirche ,Jahresschlussgottesdienste (Pfarrer Biederbeck) 
mit Abendmahl statt. 
Am Neujahrstag (01.01.) laden wir um 18 Uhr zu einem 
meditativen Gottesdienst (Pfarrer Knorrek) in die Georgs-
kirche ein.

Die Georgsgemeinde lädt in diesem Jahr ein zu 10 Heiligabendgottes-
diensten. Wir gehen zum jetzigen Zeitpunkt (Anfang November) davon 
aus, dass es keine Einschränkungen bzgl. der Teilnehmendenzahlen und 
damit auch keine Anmeldeverfahren im Vorfeld der Heiligabendgottes-
dienste geben wird. Wir feiern Gottesdienste für Groß und Klein, mit 
Krippenspiel und ohne, mit Begleitung von Chören und Bläsergruppen in 
allen unseren Predigtstätten.  

Die Gottesdienste in Sölde ab dem 1. Weihnachtstag werden wegen der 
Energieeinsparungen im Saal im Ev. Gemeindehaus Sölde gefeiert.


